
 
 

Reisetaschen 
superleicht       
Das Material wird als Ausschussware auf Märkten verkauft und für die 
verschiedensten Zwecke verwendet, wie z. B. Reis trocknen oder fischen. 
Eigentlich werden die Netze auf dem Bau oder als Moskitonetz gebraucht. Das 
Unternehmen Smateria kauft dieses Moskitonetz auf, um daraus einzigartige 
Taschen und Accessoires herzustellen. Werden verschiedenfarbige Netze 
übereinander verarbeitet, entsteht eine interessant schillernde Farbgebung. 
Die Produkte zeichnen sich durch Haltbarkeit und Leichtigkeit aus. 
Smateria wurde 2006 von zwei Kambodscha lebenden italienischen Frauen 
gegründet, sie sind zuständig für Kreativität und Design, Geschäft und 
Vertrieb. Das Motto der beiden lautet: „Des einen Müll ist des anderen Schatz“. 
Sie haben Wege gefunden, Abfallmaterial in exclusive moderne Accessoires 
zu verwandeln, indem sie italienisches Design mit khmer Handwerkskunst 
verbinden.  
Smateria ist ein selbstfinanziertes soziales Unternehmen. Die Mitarbeiter sind 
behinderte und nichtbehinderte Menschen. Die Arbeitsverträge entsprechen 
den internationalen Bestimmungen der ILO.  85% der Angestellten sind junge 
Frauen zwischen 20 und 30 Jahren. Smateria lagert viele Arbeiten in die 
Familien der Angestellten aus. Die Familienangehörigen erhalten eine 
kostenlose Grundausbildung. Es wird ihnen auch eine Nähmaschine zur 
Verfügung gestellt, die sie über zinsfreie monatliche Abschlagszahlungen 
kaufen können. 

           

 


